
Technischer Patientenschutz in der Strahlentherapie 



Über uns – rapp-iso GmbH 
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Unsere Kunden schützen, retten und bewahren Leben.  
Wir unterstützen sie dabei.  
 
Seit 1981 beraten und begleiten wir Unternehmen, Einrichtungen und Institute 
aus  
den Bereichen Medizin und Umweltschutz in Technologiefragen. Wir 
übernehmen die Verantwortung in allen Phasen der Planung, des Einkaufs, der 
Installation und Wartung  
Ihres technischen Equipments.  
 
Mit unserer Arbeit leisten wir einen Beitrag zur Erzielung  
höchster Qualitätsstandards in den Bereichen Medizin und Umweltschutz.  
 
 
Wir setzen auf:   
· kontinuierliche Wissensaktualisierung und Weiterbildung 
· umfassendes Branchenmonitoring und Herstellerunabhängigkeit  
· individuelle Beratung und Rund-um-die-Uhr-Service 
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Über mich und den heutigen Vortrag 

Vortragender: 

Sebastian Böttger 

Angestellt bei rapp-iso GmbH 

 

Beispiele in der Präsentation anhand des Produkts Identify der Firma 

humediq und Macromedics 
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Technischer Patientenschutz in der Strahlentherapie 

Inhalt 

(1) Warum technischer Patientenschutz 

(2) Welche Bereiche der Behandlung können abgedeckt werden 

• Patientenaufnahme / Identifikation 

• Lagerung des Patienten 

• Bewegung des Patienten während der Bestrahlung 

 Hochpräzise Erfassung bei Stereotaxie 

 DIBH 

(3) Qualitätskontrolle 
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Technischer Patientenschutz in der Strahlentherapie – warum techn. Patientenschutz 

Warum technischer Patientenschutz? 

 

Wichtigster Baustein im Patientenschutz: Schulung des Personals und 

Aufklärung des Patienten 

 

Technische Systeme nicht als Ersatz, sondern als Arbeitserleichterung und 

Ergänzung sehen! 
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Josef Mayr (m), 19.02.1945 

Wrong Site 

46% 
Wrong Patient 

8% 

Joseph Mayer (m), 19.05.1941 

By Walt Bogdanich Jan. 23, 2010 



6 Years Later… 
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The World Health Organization (WHO) 
Technical Manual for Radiotherapy Risk 
Profile.  
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Der Gesetzgeber (in Deutschland) sagt: 

 

Verordnung über den Schutz vor Schäden durch ionisierende Strahlen 

(Strahlenschutzverordnung – StrlSchV) 

 

§ 6 Vermeidung unnötiger Strahlenexposition und Dosisreduzierung 

(…) 

(2) Wer eine Tätigkeit nach § 2 Abs. 1 Nr. 1 plant oder ausübt, ist 

verpflichtet, jede Strahlenexposition oder Kontamination von Mensch und 

Umwelt unter Beachtung des Standes von Wissenschaft und Technik und 

unter Berücksichtigung aller Umstände des Einzelfalls auch unterhalb der 

Grenzwerte so gering wie möglich zu halten 
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§ 8 Vermeidung unnötiger Exposition und Dosisreduzierung 

(…) 

(2) Wer eine Tätigkeit plant, ausübt oder ausüben lässt, ist verpflichtet, jede 

Exposition oder Kontamination von Mensch und Umwelt auch unterhalb der 

Grenzwerte so gering wie möglich zu halten. 

 

Hierzu hat er unter Berücksichtigung aller Umstände des Einzelfalls (..) bei  

Tätigkeiten nach §4 (..) den Stand von Wissenschaft und Technik zu 

beachten, 

(…) 
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Gesetz zur Neuordnung des Rechts zum Schutz vor der schädlichen Wirkung 

ionisierender Strahlung 

(Bearbeitungsstand 5. Mai 2017) 
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Es gilt also bei der individuellen Exposition und insbesondere bei 

medizintechnischen Produkten das sogenannte ALARA-Prinzip: 

 

As Low As Reasonably Achievable 
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Vergleiche hierzu §4 StrlSchV: 

§ 4 Rechtfertigung 
(1) Neue Arten von Tätigkeiten, die unter § 2 Abs. 1 Nr. 1 

[kernenergietechnische Anlagen, Herstellung von Konsumgütern etc.] fallen 

würden, mit denen Strahlenexpositionen oder Kontaminationen von 

Mensch und Umwelt verbunden sein können, müssen unter Abwägung 

ihres wirtschaftlichen, sozialen oder sonstigen Nutzens gegenüber der 

möglicherweise von ihnen ausgehenden gesundheitlichen 

Beeinträchtigung gerechtfertigt sein. 
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Technischer Patientenschutz in der Strahlentherapie 

In der DIN EN ISO 14971:2012 wird für Medizinprodukte klargestellt, 

dass die Anwendung ökonomischer Überlegungen bei der Entscheidung 

über die Akzeptanz von Restrisiken durch die europäische Gesetzgebung 

(Richtlinie 93/42/EWG über Medizinprodukte) untersagt ist 
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Technischer Patientenschutz in der Strahlentherapie - Patientenaufnahme 

Identifikation des Patienten per 

- Photo 

- Demografische Daten (Geburtsdatum, Name) 

- Barcode/RFID 

- Biometrische Daten 
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Technischer Patientenschutz in der Strahlentherapie - Patientenaufnahme 
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Technischer Patientenschutz in der Strahlentherapie – Lagerung des Patienten 

 Korrekte Lagerung des Patienten ist Grundlage für eine 

präzise Behandlung 
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Technischer Patientenschutz in der Strahlentherapie – Lagerung des Patienten 

 Verwendung der richtigen Lagerungshilfen ist 

eine gute Grundlage 

 Optimale Verifikation durch Vergleich der 

Patientenoberfläche mit abgespeicherter 

Referenz 
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Technischer Patientenschutz in der Strahlentherapie – Bewegung während Behand. 

Typische Probleme: 

 Patient liegt unbequem und „korrigiert nach“ 

 Patient ist sich der Wichtigkeit des Stillhaltens nicht 

bewusst 

 Unbewusste Bewegungen 
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Technischer Patientenschutz in der Strahlentherapie - Qualitätskontrolle 

Warum auch noch Qualitätskontrolle? 

 

Identifizierung von Bereichen die verbessert werden 

können 

 

Identifizierung und Konsolidierung erfolgreicher 

Verfahrensweisen 

 

Nicht dokumentiert gilt als nicht gemacht 
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Technischer Patientenschutz in der Strahlentherapie - Qualitätskontrolle 

Qualitätskontrolle auch der Behandlung insgesamt? 

• Klinische Krebsregister 

• Nachsorge mit Unterstützung der Vernetzung 

 



PATIENT APP 
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Technischer Patientenschutz in der Strahlentherapie - Qualitätskontrolle 



Geschafft! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 


